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Bündner Reallehrerverein

Jahresversammlung des
Reallehrervereins in Rhäzüns
Mittwoch 5. Juni 1991

Die diesjährige Versammlung wird unter

dem Thema «Gesunderhaltung in

der Schule» stehen. Fritz Jordi,
Reallehrer in Zürich, referiert über seine

Erfahrungen mit unterrichtsintegrierter
Prävention. - Peter Luginbühl,

Haldenstein, stellt das Medienpaket
«Fata Morgana» und eine entsprechende

Wanderausstellung vor.

Gehalt des Reallehrers ungenügend

Nach Einblick in die Besoldungsstatistik

1990 des BLV sieht der Vorstand
des Reallehrervereins seine Auffassung

bestätigt, dass die kantonalen

Besoldungsansätze für die Reallehrer

viel zu tief liegen. Diese unbefriedigende

Tatsache kann wohl mit ein

Grund sein, dass sich seit einigen Jahren

zu wenig Kandidaten für die

Reallehrerausbildung melden. Sollte in

Graubünden nicht ein ernsthafter

Mangel an Reallehrern eintreten,
müsste unsere Lohnsituation ernsthaft

überprüft werden.
Der Vorstand des Reallehrervereins ist

daher mit der Bitte an den BLV

gelangt, sich jetzt ganz vehement für

eine angemessene Besoldung der
Reallehrer im Kanton Graubünden
einzusetzen.

Reallehrer mit
Arbeitszeit-Verlängerung

Der Vorstand des Reallehrervereins
hat mit grosser Enttäuschung vom

Entwurf für eine Teilrevision der
kantonalen Lehrerbesoldungsverordnung
Kenntnis genommen. Die Botschaft,
die in der Februarsession 1991 vom

Grossen Rat behandelt wird, lässt

sämtliche Wünsche und Anregungen,
die die Jahresversammlung des BRV

im vergangenen Jahr verabschiedete,

unberücksichtigt. Die meisten
Kolleginnen und Kollegen auf der
Realschulstufe stehen nun vor einer

Arbeitszeit-Verlängerung, da die

Pflichtstunden auf 30 Lektionen pro

Woche festgelegt werden sollen.

Mit einer Altersentlastung vom

60. Altersjahr an und der zu
einschränkenden Möglichkeit für den

Bezug von Fortbildungsurlauben
bleiben zeitgemässere Forderungen der

Reallehrer unberücksichtigt.
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Bündner Reallehrerverein

Einheitliches Zeugnis für die
Oberstufe

Die Absolventen der Realschule und
der Sekundärschule sollen in Zukunft
das gleiche Zeugnis erhalten. Mit dieser

Bitte gelangt der Vorstand des
BRV an das Erziehungsdepartement.
Mit der Realisierung dieses Anliegens
würde ein kleiner aber doch
bedeutungsvoller Schritt in Richtung kooperative

Oberstufe vollzogen.

KSO mit neuen Aktivitäten

Die Präsidentenkonferenz der
Schweizerischen Oberstufenlehrer KSO hat

am 14. November 1990 in Zürich ein

starkes Engagement unseres Dachverbandes

auch innerhalb des «LCH»

gefordert. Die neuen Aufgaben und die

immer stärker werdende Zusammenarbeit

des Reallehrers mit dem
Sekundarlehrer erfordert in fachlicher wie in

gewerkschaftlicher Hinsicht eine
ausreichende Dokumentation. In dieser

Zeit der Umwandlung beauftragen
die Kantonalpräsidenten den KSO-

Vorstand, seine Tätigkeit im Hinblick

auf eine integrierte Oberstufe intensiv

wahrzunehmen.
Beda Müller, Präsident

Verband Bündner Hauswirtschaftslehrerinnen

Einladung zur Generalversammlung

Mittwoch, 13. März 1991, 10.00 Uhr in der Bündner Frauenschule, Chur.
Ab 09.30 Uhr wird Kaffee mit frischen Brötchen offeriert.

Traktanden 1. Wahl der Stimmenzählerinnen
2. Protokoll der GV 90
3. Jahresbericht
4. Jahresrechnung
5. Revisorenbericht
6. SVGH (Schweiz. Verband der Gewerbe- und

Hauswirtschaftslehrerinnen)

7. LCH
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